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WIRTSCHAFT FÜR MORGEN

Weniger Mist beim Take Away

Isabelle Maria Weigand, Skoonu

Das Team von Skoonu vermietet Edelstahl-Behälter an Gastronomen, um Plastikmüll zu
reduzieren. Essen bestellen ist praktisch, der dabei entstehende Plastikmüll ist jedoch ein
großes Problem. Alleine in Wien landen jährlich 3500 Kubikmeter Verpackungsmüll von
Essenslieferungen im Mistkübel. Deshalb haben wir ein System entwickelt, um
wiederverwendbare Edelstahl-Behälter an unsere Gastro-Partner zu vermieten. Die Nutzer
unserer App erhalten dann ihr Essen in einem umweltfreundlichen Behältnis und geben dieses
wieder an das Lokal zurück.

"Nachhaltigkeit bedeutet für uns, achtsam gegenüber Umwelt und Menschen zu
sein."

Ich bin selbst zweifache Mutter und weiß, welche Abfallmengen alleine bei einer
Familienbestellung von Sushi anfällt. Eines Abends kam mir beim Anblick des vollen Mistsacks
die Idee, umweltfreundliche Mehrweg-Verpackungen auch bei Lieferdiensten zu etablieren. Den
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Namen für mein Unternehmen nahm ich nach einigen Experimenten aus dem Afrikaans: skoon
bedeutet sauber, nu steht für jetzt. Das passt gut, denn Take Away lebt vom raschen Genuss,
der mit unseren Behältnissen auch sauber für die Umwelt ist. Natürlich denken wir bei Skoonu
ganzheitlich, die Behältnisse bringen wir deshalb per Lastenfahrrad zu den teilnehmenden
Lokalen. Mittlerweile haben wir 25 Restaurants überzeugt, über 1000 Menschen nutzen unsere
App. Unsere Kunden haben nach der Lieferung 21 Tage Zeit, um die Verpackungen wieder zum
Lokal zurückzubringen. Pünktlichkeit belohnen wir mit einer kleinen Speise oder einem Dessert.
Gerne möchten wir in Zukunft auch an allen Punkten der Lieferkette aktiv sein, aber nur mit
fairen Arbeitsbedingungen für die Lieferanten. skoonu.com
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